
Diagnose Burnout – 
was nun?

Auftanken 

in der  Natur 

be im Alpöhi
Stress am Arbe i tsp latz  kann krank machen und 

kommt d ie Schweiz teuer  zu stehen:

Das Seco schätz t  d ie vo lkswi r tschaf t l ichen Kosten 

auf  4,2 Mi l l ia rden Franken pro Jahr.  Dar in entha l ten 

s ind d ie Medikamente (348 Mi l l ionen) ,  d ie ärz t l iche 

Behandlung (1414 Mi l l ionen)  und der  Produkt ions-

ausfa l l  wegen Fehlens am Arbe i tsp latz  (2434 Mi l l io-

nen Franken) .

HR HUNOLD bietet  mi t  dem Pro jekt  «A lphöhi»  e ine 

konkrete Mögl ichke i t ,  um Menschen in problema-

t ischen Führungs- und Arbe i tss i tuat ionen mi t  e inem 

at t rakt iven Coaching und Behandlungskonzept zu 

he l fen.

Das Angebot r ichtet  s ich an Personen in Burnout-

gefährdeten Si tuat ionen, welche d ie Verbesserung 

ihrer  Work-L i fe-Balance erarbe i ten möchten oder 

auch bere i ts  häuf igere oder längere krankhei tsbe-

d ingte Arbe i tsausfä l le  aufweisen.

HR HUNOLD, A lpenbl ickst rasse 10, CH-8853 Lachen

Tel .  +41 (0)55 444 90 90,  Fax +41 (0)55 444 91 91

info@hr-hunold.ch,  www.hr-hunold.ch



Burnout

1974 erstmals verwendet von Her-

ber t  Freudenberger,  New Yorker 

Arz t  und Psychoanaly t iker  deutscher 

Abstammung. 

Es wurden zah l re iche Def in i t ionen 

vorgeschlagen. E in Beisp ie l :

«… is t  e in Energ ieversch le iss,  e ine 

Erschöpfung aufgrund von Über-

forderungen, d ie von innen oder 

von aussen – durch Fami l ie ,  Arbe i t , 

Freunde, Bez iehungspar tner,  Wertsy-

steme oder d ie Gesel lschaf t  – kom-

men kann und e iner  Person Energ ie, 

Bewäl t igungsmechanismen und 

innere Kraf t  raubt ,  is t  e in Gefüh ls-

zustand, der  Mot ivat ion,  E inste l lung 

und Verha l ten beeint rächt ig t» 

(Günther  Z ier  2006).

Die Diagnose e ines Burnouts ste l l t 

besonders hohe Anforderungen, da 

d ie charakter is t ischen Symptome 

auch be i  versch iedenen anderen kör-

per l ichen oder psychosomat ischen 

Erkrankungen auf t re ten.

Burnout ist durch drei 

wesentl iche Merkmale 

gekennzeichnet:

•	 Emot iona le Erschöpfung 

•	 Abfa l l  der  Le is tungsfäh igke i t 

•	 Ent f remdungsgefüh le be i  der 

Arbe i t

Es kann jede/ jeden t re f fen!

Gründe

•	 Wachsende Unsicherhe i t

•	 Zunehmender Le is tungsdruck

•	 Idea l is ier te Erwar tungen an d ie 

Arbei t

•	 Ungenügender soz ia ler  Austausch 

auf  a l len Ebenen

•	 Ungenügende Work-L i fe-Balance

 

Lösung

Eine kostengünst ige und e in fache 

Therapie is t  das Pro jekt  «A lphöhi»

«Alphöhi» – die neue Methode für 

Work-Life-Balance

Diese schweizwei t  neue und inno-

vat ive In tegrat ions-Massnahme von 

HR HUNOLD is t  besonders auf  d ie 

Menschen mi t  psychischer Beein-

t rächt igung zugeschni t ten.  Das 

n iederschwel l ige Angebot so l l  d ie 

E ing l iederungschancen d iesen Men-

schen verbessern.

W ie der  Name des Produkts schon 

sagt ,  werden d iese Personen auf 

der  A lp mindestens e in b is max.  fünf 

Monate arbe i ten.  In  Abgeschieden-

he i t  vom Al l tagsst ress und deren 

E in f lussfaktoren,  wi rd der  Mensch 

in der  f re ien Natur  neu geerdet  und 

kann herunter fahren.

Nutzen

Die Person kann schnel le r  abschal-

ten,  f indet  wieder zu se iner  inneren 

Ruhe und kann somi t  neue Energ ie 

tanken. Der Kopf  wi rd f re i  und d ie 

bet rof fene Person hat  wieder Lust 

für  e ine neue Lebensaufgabe.

Es wi rd d ie Seele gestärkt  und d ie 

Person wi rd wieder vorbere i te t  für 

den Arbe i tsmarkt .

Es f indet  wöchent l ich e in Gespräch 

mi t  e inem Psychiater  oder Case 

Manager stat t .  Es entstehen für  d ie 

Vers icherung ger ingere Kosten,  a ls 

mi t  e iner  E inweisung in e ine psychi-

at r ische Kl in ik .

Ziel

•	 Vermeidung von Iso la t ion und 

Inva l id is ierung

•	 Erha l tung bzw. Ste igerung der 

Gesundhei t ,  Arbe i tsmot ivat ion 

und Arbe i ts fäh igke i t

•	 W in-W in Si tuat ion für  den 

K l ienten,  Ä lp ler,  Unternehmen 

und Vers icherungen

Vorgehensweise

Die prakt ische Umsetzung des 

HR HUNOLD-«Alphöhi»-Pro jekt  läuf t 

in  dre i  Phasen ab:

Phase 1:  Standortbestimmung

• 	Vorgespräch ( Ind ikat ionsste l lung 

zum Eint r i t t ,  Is tzustand, Z ie lsk izze)

• 	Ressourcener fassung (b iogra-

ph isch,  Ressourcenprof i l -Test , 

Se lbst f ragebogen, Gespräche)

• 	Innehal ten (Medi ta t ion,  prakt ische 

Arbei t )

•	 je nach Umständen Kontaktauf-

nahme mi t  Vorgesetz ten,  HR, 

Team, Laufbahnberater

Phase 2:  Visionen und Strategie

• 	Auf  Grundlage Phase-1-Erkennt- 

n isse =>   V is ion entwicke ln

•	 V is ion =>   St rateg ie entwicke ln

•	 Entscheidungsf indung gener ieren

Phase 3:  Reintegration

•	 beruf l iche Reintegrat ion oder 

Ausst ieg umsetzen

•	 Pr ior i tä ten setzen

•	 Prozessabläufe def in ieren

•	 Vernetzen,  u.U. Kontaktaufnahme 

mit  Vorgesetz ten,  HR, Team

•	 Vorsätze und wei teres Prozedere 

def in ieren

Fazit

Das Pro jekt  «A lphöhi»  is t  e in kosten-

günst iges und e in faches Werkzeug, 

um Personen, d ie kurz vor  e inem 

Burnout  s tehen oder bere i ts  mi t ten 

dr in s ind,  wieder zu stab i l is ie ren.  Mi t 

e inem Aufentha l t  auf  der  A lp wi rd der 

K l ient  gestärkt  und geerdet .  Durch 

d ie neu er langte Lebensqual i tä t  wi rd 

d ie Person mot iv ier t  in  den A l l tag 

zurückkehren. 

Für wei tere In format ionen wenden 

Sie s ich an d ie Adresse auf  der 

Vorderse i te.

In der heutigen Leistungsgesellschaft wird immer mehr von uns gefordert - zuviel machen, kann man eigentlich nie: Wir 

müssen gut im Job sein, Überstunden leisten, wenn möglich immer wieder neue Ausbildungen antreten, um möglichst 

viele Diplome anzusammeln. Selbstverständlich muss man nach der Arbeit und dem Lernen auch noch Sport treiben, da-

mit man neben all der Hirntätigkeit auch die Figur halten kann. Oft bleibt am Ende des Tages kaum mehr Zeit, sich selbst 

etwas Gutes zu tun, um damit die nötige Erholung zu erlangen. Eine Überforderung ist praktisch vorprogrammiert.


